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Editorial

Das neue Ausbildungsmodell
Die Weiterentwicklung der Armee (WEA) ist ein grosser Schritt in die Zukunft. Sie bietet
der Milizarmee und vor allem den Miliz-Kadern und -Soldaten die Chance besser zu

werden, ihre Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortung wieder zu übernehmen.

In der heutigen Ausganslage seit 2004 erfolgt die Kaderselektion der künftigen Unteroffiziere
und Offiziere in den ersten paar Wochen der Rekrutenschule; die Aspiranten wechseln bereits

nach sieben Wochen in die Kaderschulen. Mit Rücksicht auf die Bildungslandschaft und die

Wirtschaft wurde die Ausbildungszeit der Kader verkürzt. Damit absolvieren angehende
Unteroffiziere und Offiziere wesentliche Teile ihrer militärischen Grundausbildung nicht
(Funktionsgrundausbildung und Verbandsausbildung 1).

Mit der neuen Kaderausbildung in der WEA absolvieret jeder AdA (ob er weitermacht oder

nicht) eine komplette Grundausbildung während einer 18-wöchigen RS. Kaderanwärter werden

erst danach in unterschiedlichen Lehrgängen zielgerichtet auf die zu übernehmende Funktion
vorbereitet. Nach dem Lehrgang erfolgt die Beförderung zum entsprechenden Dienstgrad. Im
Praktischen Dienst wird das Erlernte vertieft und gefestigt; der letzte Dienstgrad wird während

einer ganzen RS vollständig abverdient. Zusätzlich absolvieren abverdienende Kader vor jedem
Praktischen Dienst einen einwöchigen Kadervorkurs (KVK).

Künftige Kader bestehen eine Unteroffiziersschule von vier Wochen, den KVK und beginnen
den Praktischen Dienst als Gruppenführer im Grad eines Wachtmeisters, den sie nach 18

Wochen beenden. Dagegen wechseln angehende höhere Unteroffiziere nach 14 Wochen in die

Höheren Unteroffizierslehrgänge und Zugführer-Aspiranten nach sieben Wochen in die

Offiziersschule.

Nach Ende der Lehrgänge bestehen die künftigen höheren Unteroffiziere und Offiziere wieder
einen KVK und verdienen ihren neuen Grad während einer ganzen RS in den Funktionen

Zugführer (Leutnant), Einheitsfeldweibel (Hauptfeldweibel) und Rechnungsführer (Fourier)
ab. Die Leutnants werden neu leistungsabhängig zu Oberleutnants befördert, frühestens am

Ende des 3. Wiederholungskurses (von insgesamt 9). Gleichzeitig kann ein Vorschlag zur
Weiterausbildung zum Führungsgehilfen Truppenkörper oder zum Einheitskommandanten

erteilt werden.
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Zur Steigerung der Attraktivität der militärischen Kaderausbildung werden zusätzliche Anreize

geschaffen, um die besten Kandidaten für eine Kaderlaufbahn gewinnen zu können.

Die Umsetzung der WEA hat begonnen, die Köpfe sind jetzt in Richtung Zukunft zu drehen

und gemäss dem Kdt Heer «sind die Menschen unser wertvollstes Gut».

Quelle: Newsletter WEA Kdo Ausbildung, Ausgabe 1/17 vom 28.02.2017.

Die Weiterentwicklung der Armee, www.armee.ch/wea
Roland Haudenschild
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